
punkt des Überzeugens der Massen Stellung nimmt, weil sie noch un­
genügend die Schwerpunkte im Lande erkennt und darauf ihre Arbeit 
konzentriert, weil sie schließlich darum auch in der Anleitung der 
Kreisleitungen nur die organisatorische Seite sieht, ist in solchen Be­
trieben, wie den Stahlwerken Hennigsdorf und Brandenburg, Kran­
bau Eberswalde, Abus Wildau usw. keine genügende und gründliche 
Massenarbeit in solchen Fragen, wie technisch begründete Normen, 
Selbstkostensenkung, Materialeinsparung und Senkung der Ausschuß­
quote. Weil für eine solche breite Massenarbeit auch im Dorfe die kon­
krete Anleitung durch die Landesleitung fehlt, weil vor allem der 
politische Inhalt unserer Aufgaben auf dem Gebiete der Landwirt­
schaft und unserer Bauernpolitik ungenügend in den Parteiorgani­
sationen der Dörfer behandelt und erklärt wird, darum ist Branden­
burg in der Erfüllung des Viehaufzuchtplans zurückgeblieben, be­
stehen Rückstände im Abschluß von Schweinemastverträgen und geht 
der Bau von Schweinehütten nicht recht vorwärts.

3. Die Popularisierung von guten Beispielen in der Anwendung 
neuer Arbeitsmethoden ist noch unbefriedigend. So haben in den Ma­
schinenausleihstationen eine Reihe Traktoristen bereits mit Beendi­
gung der Mahd ihr Jahresarbeitssoll in Feldarbeiten erfüllt, ohne daß 
diese Vorbilder herausgestellt wurden. Das Beispiel der guten Arbeit 
der Parteiorganisation der MAS Ludwigsfelde im Kreis Teltow ist 
nicht genügend benützt worden, um die Parteiorganisationen in den 
anderen MAS auf die gleiche Stufe zu bringen. Das gute Beispiel der 
Leistungen des Traktoristen Brandt von der MAS Dahlewitz, der die 
beste Landesdurchschnittsleistung aufweist, wurde lediglich in der 
Presse durch Veröffentlichung des Bildes und eines Artikels ausge­
wertet, ohne zu versuchen, durch ihn selbst seine Methoden den Trak­
toristen aller Stationen zu übermitteln und damit die Leistungen aller 
zu steigern. Auch das gute Beispiel der Landarbeiter des volkseigenen 
Gutes Schmergow, Kreis Belzig, war in der Kreisleitung unbekannt 
und wurde nicht benützt, um es auf den volkseigenen Gütern sowohl 
in diesen wie in den anderen Kreisen herauszustellen.

4. In Auswertung der Beschlüsse des III. Parteitages hat die Lan­
desleitung begonnen, in der Anleitung der Kreisleitungen und der 
Grundorganisationen neue Methoden zu entwickeln. Es werden semi­
naristische Beratungen durchgeführt, Konferenzen und Beratungen 
finden statt, Instrukteure gehen in die Kreisleitungen und Grund­
organisationen, aber diese Anleitung genügt heute nicht mehr. Sie ist
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